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Neues Logo  
für Schermbeck

Die Gründung  
der Gemeindewerke

La Fontana öffnet  
an der Mittelstraße// //

Schermbeck. Gahlen. Erle.



EDITORIAL // 3

Liebe Leserin,
lieber Leser,

es fühlt sich irgendwie nach Aufbruchsstimmung an, finden Sie nicht auch? Die 
Inzidenzen sinken, es ist die Rede von einem „guten“ Sommer. Können wir uns also 
wirklich endlich – nach all den Monaten – auf ein wenig Normalität freuen? Mit 
Freunden, Bekannten und der Familie beisammensitzen und einfach ein paar schöne 
Sommermonate verleben? Klingt fast zu schön, um wahr zu sein. Wir freuen uns 
gemeinsam mit den Gastronomen und Einzelhändlern, dass nun wieder Öffnungen 
möglich sind. Wie genau es bei den Gastronomen an den ersten Tagen lief, haben wir 
für Sie herausgefunden. 
Ab sofort verstärkt die Kirchhellenerin Valerie Misz das Redaktionsteam und wird 
zukünftig auch in Schermbeck für verschiedenste Recherchen, Artikel und Geschichten 
unterwegs sein. Mit großer Sicherheit werden Sie sich das ein oder andere Mal auf der 
Mittelstraße und Umgebung über den Weg laufen. Spätestens in unserer LebensArt 
werden Sie von ihr lesen.
Lassen Sie uns gemeinsam die positive Seite dieser Aufbruchsstimmung genießen und 
optimistisch in die Zukunft blicken. Denn seien wir mal ehrlich: es wird Zeit – Zeit für 
Normalität, Zeit für Veranstaltungen, Zeit für soziale Kontakte und Bummeln in der 
Innenstadt.
Dennoch ist nach wie vor aktuell: Bleiben Sie gesund!

//

Ihre 
Aileen Kurkowiak
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SABO 43-COMPACT SM
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gesetzl. MwSt. des vergleichbar 
ausgestatteten Serienmodells:
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Die Niederrheinische Sparkasse Rhein-
Lippe hilft Ihnen auch in schwierigen    
Zeiten, Ihre Finanzen zu optimieren und 
die Übersicht zu behalten.

Vereinbaren Sie am besten gleich einen 
Termin unter 0281 205-1 oder unter   
www.nispa.de/termin für Ihr persönliches 
und unverbindliches Angebot.

Weil s um mehr als Geld geht. 

Finanzielle Finanzielle 
Freiräume schaffen Freiräume schaffen 
für Ihr Leben.für Ihr Leben.

Niederrheinische 
Sparkasse 

RheinLippe
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Nach sieben langen Monaten konnte das Bier endlich 
wieder kaltgestellt und die Öfen angeheizt werden - die 
Gastronomie in Schermbeck ist zum Leben erwacht. Mit 
einer Inzidenz von unter 50 gehört Schermbeck zu einer 
der glücklichen Gemeinden, in denen die Lockerungen 
schon fortgeschrittener sind als in manch anderen Städ-
ten. Das spüren vor allem auch die Gastronomen, die 
ihre Türen endlich für ihre Gäste öffnen dürfen. Die Zei-
ten der Takeaway-Schalen und Papiertüten sind vorbei, 
es gibt wieder kulinarischen Genuss in schönem Am-
biente.

Neuer Glanz im Außenbereich

Die Freude bei den Gastronomen ist groß. Die letzten Monate 
haben sie überbrückt mit Abhol- und Lieferservice, die Küchen 
liefen auf Sparflamme. Einige haben die Zeit auch genutzt, um in 
ihre Gaststätten und Außenbereiche zu investieren. So hat zum 

Beispiel die Gaststätte am Rathaus eine neue Bestuhlung und 
Tische für die Terrasse bekommen. Der Außenbereich soll noch 
weiter aufgewertet werden, mit einem Windschutz und einer 
neuen Markise. Sie sind sicher auch nicht die einzigen, die aktuell 
aufrüsten, denn die Warte- und Lieferzeiten für einige Artikel sind 
lang. Bis der Außenbereich also in ganz neuem Glanz erstrahlt 
dauert es noch einige Wochen, aber die Freude auf die Wieder-
eröffnung wurde dadurch kein Stück geschmälert. „Ich kann es 
kaum erwarten endlich loszulegen, denn ich bin mir sicher, dieser 
Sommer wird für uns alle unvergesslich werden“, erzählt Inhabe-
rin Melanie Preuß. Die Gastwirtin kann sich glücklich schätzen, 
denn ihr Stammpersonal ist ihr erhalten geblieben. „Es ist natür-
lich verständlich, wenn sich die Mitarbeiter nach so langer Zeit 
umorientieren möchten, aber ich bin unendlich dankbar, dass 
dies bei mir nicht der Fall gewesen ist.“ Für die große Eröffnung 
wurden nicht nur neue Hygienespender und -säulen beschafft, 
sondern auch die Öffnungszeiten und das Angebot erweitert. Es 
gibt jetzt nämlich auch unter der Woche von 17 bis 20 Uhr war-
me Küche in der Gaststätte am Rathaus.

Auch das Haus Mühlenbrock nimmt die neuen Verordnungen 
freudig auf. Besonders das schöne Wetter hat ihnen da in die 
Karten gespielt, denn sie starteten in die Saison mit einem Grill-
tag für die ganze Familie. Für die Sicherheit der Gäste haben 
sie gesorgt, in dem zum Beispiel eine Luftfilteranlage installiert 
wurde, die die Luft in den Räumlichkeiten von Viren befreit. „Wir 
haben unser Hygienekonzept noch einmal erweitert, damit sich 
unsere Gäste sicher fühlen“, betont Inhaber Stephan Mühlen-
brock.

Angst vor Zurückhaltung

Nicht alle Gastronomen planen mit Doppelschichten und län-
geren Öffnungszeiten. Das Landhaus Wortelkamp setzt auf eine 
schrittweise Öffnung. „Wir glauben, dass die Hemmschwelle 
vielleicht doch größer ist, als man erwarten würde. Wir brennen 
darauf zu öffnen, aber werden erstmal mit einer kleineren Spei-
sekarte beginnen“, so Inhaber und Chefkoch Pit Schneider. Sie 
haben die Zeit genutzt, um neue Gerichte auszuprobieren, die 
künftig die Speisekarte bereichern sollen. 
Auch das Ramirez fürchtet Zurückhaltung. Die Außengastro-
nomie ist ihre große Perspektive, die das 
schöne Wetter jetzt auch mit sich bringt. 
„Wir rechnen mit Zurückhaltung bei den 
Gästen und haben uns zunächst für eine 
schrittweise Öffnung entschieden. Auch 
wir müssen langsam wieder in den Fluss 
kommen und hoffen, dass unsere Gäste 
Verständnis dafür haben. Es wird nicht 
gleich wieder so sein wie vor der Pande-
mie“, führt Inhaber Dirk Zerressen aus. Sie 
haben sich gegen einen neuen Look ent-
schieden und nur Kleinigkeiten wie neue 
Hygienespender besorgt. „Wir wollen 
nicht, dass unsere Gäste nach so langer 
Zeit wiederkommen und ihr Stammlokal 
nicht mehr erkennen“, führt er weiter aus. 
Eine Neuigkeit gibt es dann doch, denn 
die Kirchhellener Kegler „Ramirez Club“ 
haben eigenständig eine neue Lounge für 
den Außenbereich gebaut. Darauf ist Dirk 
Zerressen besonders stolz.

Positiver Ausblick

Die Gemeinde Schermbeck scheint die 
Pandemie gut im Griff zu haben, weshalb 
auch die Gastronomen optimistisch in die 

Zukunft schauen. Während sich die einen freuen, dass sie end-
lich zu ihrer regulären Arbeit zurückkehren, freuen sich die Gäste, 
dass sie in ihrer Freizeit mal wieder kulinarische Köstlichkeiten 
genießen können. Gastwirtin Melanie Preuß betont treffend, 
wie wichtig es ist, dass die Gastronomen jetzt zusammenhalten. 
Und auch wir als Kundschaft können darauf hoffen, dass mit Ver-
ständnis und Geduld bald alles ein bisschen so sein könnte wie 
früher. // vm

Gute Nachrichten für die Gastronomen
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Seit Ende Mai haben die Restaurants und Gaststätten 
in Schermbeck ihre Küchen und Terrassen wieder geöffnet

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

www.vb-schermbeck.de

Wir bieten Ihnen 
das Rundumsorglos-Paket – 
Nicht nur in „Schermbeck“ 
erfolgreich für Sie!

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch 
unter (02853) 9848 oder per E-Mail unter 
immobilien@vb-schermbeck.de. 

erfolgreich für Sie!
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Einige Hürden mussten überwunden werden, um das 
neue Logo endlich an den Start zu bringen. Der Haupt- 
und Finanzausschuss des Rates hatte die Verwaltung 
im vergangenen Jahr mit einem Ideenwettbewerb be-
auftragt. Das neue Logo der Schermbecker Grafikerin 
Simone Köllmann gewann und wird fortan das Aushän-
geschild der Gemeinde Schermbeck sein. Doch die Nut-
zung des Logos ist beschränkt.

Der öffentliche Auftritt der Gemeinde Schermbeck hat einen neu-
en Look. Angefangen bei den sozialen Medien soll es künftig 
auch eine neue Website geben. Sabrina Greiwe von der Wirt-
schaftsförderung betont, dass „das Logo nicht das Wappen er-
setzen soll, sondern vielmehr eine zeitgemäße Alternative zur 
besseren Vermarktung darstellt.“ Im gleichen Zuge bittet sie die 
Bürger um Unterstützung, indem sie sich aktiv in den Sozialen 
Medien einbringen - Fleißig Beiträge der Gemeinde Schermbeck 
liken, teilen, kommentieren und die Seite verlinken oder markie-
ren. Es gibt sogar zwei Hashtags, die gerne genutzt werden kön-
nen: #GemeindeSchermbeck und #SchermbeckSchönhier.

Das neue Logo im Detail

Fast einstimmig wurde der Entwurf von den Mitgliedern des Bau-,  
Liegenschafts-, Wirtschafts- und Tourismusausschusses zum 
Sieger des Ideenwettbewerbs erwählt. Die Siegerin erhielt 1000 
Euro für ihr Werk. Das neue Logo vereint laut der Designerin Si-
mone Köllmann alles, wofür Schermbeck steht. Die vier farbigen 
Symbole zeigen Natur, Freizeit, Kultur und Tradition. So befindet 
sich auf dem ersten Symbol die Wasserlandschaft Schermbecks 
mit dem berühmten Mühlenrad. Weiter sieht man eine für den 
Niederrhein typische Kopfweide mit einem Fahrrad. „Das Fahr-
rad ist ein sehr wichtiges und beliebtes Fortbewegungsmittel für 
uns hier, aber auch viele Touristen nutzen die schöne Umgebung 
zum Rad fahren, deswegen durfte es auf keinen Fall fehlen“, er-
klärt die Schermbeckerin. Des Weiteren ist die Reformierte Kirche 
zu sehen, in der auch regelmäßig kulturelle Veranstaltungen wie 
Konzertabende stattfinden. Das traditionelle Wappen der Stadt 
und der Kilian-Schützengilde runden das Logo inhaltlich ab. 

Sabrina Greiwe weist darauf hin, dass das Logo nicht für jeden 
zur freien Verfügung steht. Es dient ausschließlich den wirt-
schafts- und tourismusfördernden Zwecken. Der Bürgermeister 
betont, dass das Logo der Gemeinde Schermbeck grundsätzlich 
aber allen Vereinen, Verbänden, Unternehmen im touristischen, 
kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen Bereich zur Verfügung 
steht. Man solle sich nicht davor scheuen anzufragen. Deshalb 
gibt es eine Nutzungsvereinbarung, die bei der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung telefonisch oder 
per Mail gebührenfrei angefordert werden kann. 
Darin wird die zeitliche, räumliche und inhaltliche 
Nutzung festgelegt. Anschließend wird der Antrag 
geprüft und das Logo zur Nutzung freigegeben. 
Aus diesem Grund kann das Logo nicht frei her-
untergeladen werden, sondern wird ausschließlich 
nach Freigabe verschickt. „Es gibt verschiedene Va-
rianten des Logos, auch in Schwarz und Weiß, da-
mit es möglichst vielseitig eingesetzt werden kann. 
Außerdem haben wir einen Leitfaden für das Cor-
porate Design erstellt, um sicherzustellen, dass es 
richtig verwendet wird und nicht an Kraft verliert.“

Teil eines größeren Plans

Die Gemeinde Schermbeck verfolgt zukünftig ein 
größeres Ziel: Schermbeck als staatlich anerkannter 
Erholungsort. Das Tourismusgewerbe ist ein wichti-
ger Teil der Stadt und soll weiter gefördert werden. 
Um Schermbeck von anderen Kommunen abzuhe-
ben, strebt der Bürgermeister das Gütesiegel an. 
„Um das Vorhaben umzusetzen, müssen eine klare 

Strategie und ein Konzept her, das die positive langfristige, pers-
pektivische Ausrichtung der Gemeinde zeigt. Durch die Förderung 
der Wirtschaft und des Tourismus soll die Marke Schermbeck vo-
rangetrieben werden“, erklärt Mike Rexforth. Die Tourismus- und 
Wirtschaftsförderung ist begeistert von der Idee und sieht das 
neue Logo als Grundstein für dieses Vorhaben. // vm

Neues Logo für Schermbeck
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„Was lange währt, wird endlich gut“ –  
Nach mehreren Verzögerungen kann das Logo jetzt genutzt werden
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Eine Zusage vom Land über eine Summe von insgesamt 
250.000 Euro für eine neue Tartanbahn und weitere Pro-
jekte beim SV Schermbeck hat die Gemeinde bereits 
erhalten. Jetzt freut sich Bürgermeister Rexforth über 
weitere Zusagen.

Ein Antrag in einem Förderprogramm des Bundes hat nun eine 
freudige Nachricht zur Folge: 485.000 Euro stehen zur Investition 
in verschiedene Projekte zur Verfügung!

Durch diese Summe soll es zum einen beim SV Schermbeck vo-
rangehen und zum anderen der zweite Bauabschnitt am Brüner 
Weg umgesetzt werden. Besonders erfreut sei man über die 
großzügige Förderung aufgrund der vielfältigen Projekte beim 
SV Schermbeck. Bezüglich dessen erklärt Mike Rexforth, Bürger-
meister der Gemeinde Schermbeck: „Hier steht noch einiges an. 
Neben dem Bau einer neuen Tartanbahn und der Sanierung des 

Sprungplatzes und des Beachvolleyball-Feldes wird außerdem 
der Naturrasenplatz saniert, ein Spielplatz sowie ein Ein- und 
Ausstiegsplatz für Mountainbiker gebaut. Auch die Skateanla-
ge wird nach Gesprächen mit Mitgliedern der Skater-Szene um 
einen Wetterunterstand erweitert. Der Gesamtstand der Bundes-
förderung liegt bei 485.000 Euro, die tatsächliche Investition bei 
530.000 Euro, für die ergänzende Summe brauchen wir noch 
einen Ratsbeschluss.“

Auch die Arbeiten am Brüner Weg sollen fortgeführt werden, 
denn nun kam eine weitere Förderung in Höhe von 270.000 Euro 
vom Land für die Sanierung hinzu. Erst kürzlich wurde der erste 
Teilabschnitt fertiggestellt, nun kann bereits der nächste folgen. 
Die Nachricht sei überraschend gekommen, erklärt Bürgermeister 
Rexforth. Der Eigenanteil der Gemeinde liegt bei rund 120.000 
Euro. // ak

Fo
to

:  
fo

to
ki

ta
s 

/ s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Weitere Förderanträge genehmigt
Gleich zwei weitere Förderanträge der Gemeinde Schermbeck wurden  

durch den Bund genehmigt

10 // ANZEIGE

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen. brot-fuer-
die-welt.de/bildung

www.bellendorf.de
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Seit fast zwei Jahren Verhandlungszeit ist es nun soweit: 
Der Rat der Gemeinde Schermbeck hat die Gründung 
der Gemeindewerke Schermbeck mit dem Fachpartner 
Gelsenwasser Energienetze gegründet. Für den Bürger 
soll sich jedoch nichts ändern.

Noch vor rund einem Jahr hieß es von Bürgermeister Rexforth: 
„Wir werden der Politik in naher Zukunft Vorschläge unterbrei-
ten, wie ein solches Unternehmen aussehen kann, auf jeden Fall 
aber werden wir Eigentümer dieser Firma werden.“ Mike Rex-
forth ging davon aus, dass eine Infrastrukturgesellschaft schon 
im nächsten Jahr gegründet werde, die Abstimmungsgespräche 
mit den Partnern seien gelaufen und Angebote unterbreitet. Im 
ersten Schritt gehe es um das Gasnetz, im zweiten Schritt um die 
Wasserversorgung. 
Gesagt, getan – viele Jahrzehnte guter Verbindung mit dem 
Tochterunternehmen Gelsenwasser Energienetze seien der 
Grundstein für die nun anstehende Partnerschaft. Die Gemeinde 
Schermbeck soll über ihre Kommunale Infrastrukturgesellschaft 

Schermbeck 51 Prozent und die Gelsenwasser Energienetze 49 
Prozent der Geschäftsanteile der Gemeindewerke für das Gas-
netz halten. „Bei unserem zukünftigen Partner sind wir bezüg-
lich dieser Thematik auf offene Ohren gestoßen. Eigentlich sind 
wir in der Gemeinde strukturell anders aufgestellt und wir haben 
außerdem mit anderen möglichen Partnern Gespräche und Ver-
handlungen geführt. Das Ergebnis zeigt jedoch, wie diese Ge-
spräche ausgegangen sind. Gemeinsam planen wir nun mit GWE 
ein zukunftsfähiges Modell, in dem wir zusammen die wichtigs-
ten infrastrukturellen Themen angehen werden. Das kommu-
nalrechtliche Anmeldeverfahren sowie eine Prüfung durch das 
Bundeskartellamt stehen noch aus“, erklärt der Bürgermeister 
der Gemeinde Schermbeck. „In den allermeisten Kommunen ist 
es üblich, die bestehenden Konzessionsverträge nach Ablauf der 
Vertragszeit zu verlängern. Um einen größeren Einfluss auf die 
künftige Gestaltung der Netze zu bekommen, hat sich die Ge-
meinde bemüht, einen zukunftsfähigen Weg zu finden. Wichtig 
ist zu betonen, dass sich für die Bürger der Gemeinde nichts ver-
ändern wird.“

Infrastruktur und Versorgung aus einer 
Hand

Als Spezialist für den Betrieb von leistungsgebundener Infra-
struktur, wie zum Beispiel Gas, Strom, Wärme und Straßen-
beleuchtung, ist die Tochtergesellschaft der Gelsenwasser AG, 
nämlich die Gelsenwasser Energienetze GmbH, ein vertrauens-
voller Partner für die Gemeinde Schermbeck. Man müsse auch an 
alternative Energieversorgungen in der Zukunft denken, erklärt 
Mike Rexfort. Denn hier gehe es nicht nur um die Frage, was mit 
den Ölheizungen passiert, wenn der Betrieb in einigen Jahren 
nicht mehr verlängert wird. Es gehe auch um Energieträger wie 
Wasserstoff, die in Schermbeck eines Tages geregelt zu den Häu-
sern transportiert werden sollen. Man müsse jetzt einfach die 
Voraussetzungen für all das schaffen und dies sei nur mit einem 
infrastrukturellen Modell möglich, das aus dem neuen Modell der 
Gemeindewerke schöpfen könne. 

Unternehmensstrukturen schon geklärt

Als Inhaber von 51 Prozent der Gemeindewerke hat die Gemein-
de selbst einen entscheidenden Einfluss auf die Abläufe der neu-
en Struktur. Die Idee zu einer Gesellschaftsgründung sei im Rat 
mit großer Zustimmung abgestimmt worden. Für die Geschäfts-
führung seitens der politischen Gemeinde Schermbeck habe man 
mit dem Stadtkämmerer der Stadt Dorsten Hubert Große-Rui-
ken einen Mann gefunden, der bereits auf sehr ähnliche Model-
le der Stadt Dorsten zurückblicken und Erfahrungen vorweisen 
kann. „Als Mehrheitsgesellschafter haben 
wir zukünftig maßgeblichen Einfluss auf 
leistungsgebundene Infrastrukturthemen 
in Schermbeck und ökonomische Gestal-
tungsoptionen im Sinne der Schermbecker 
Bürgerinnen und Bürger“, freut sich Hu-
bert Große-Ruiken. 
GWN-Geschäftsführer Christian Creutz-
burg erklärt dazu: „Wir freuen uns, dass 
wir zwei erfahrene Geschäftsführer für 
die Gemeinde Schermbeck gewinnen 
konnten, die ihrerseits Schermbecker sind. 
Hubert Große-Ruiken wird in der Gesell-
schaft die kaufmännischen Themen ver-
antworten und unser GWN-Betriebsleiter 
Jan Paul Hagedorn die technischen Aufga-
ben übernehmen.“ Als Kontrollorgan wird 
es einen elfköpfigen Aufsichtsrat geben. 
Die sechs kommunalen Mitglieder erge-
ben sich aus einem Verwaltungsmitarbei-

ter und jeweils einem Mitglied der im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen. 
Eine erste Herausforderung für die Gemeindewerke gebe es be-
reits, denn im Lichthagen gibt es aktuell weder eine Gas- noch 
eine Wasserleitung. Dieses Thema soll schnellstmöglich angegan-
gen werden. // ak

Gründung der Gemeindewerke
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Anfang Mai hat Bürgermeister Mike Rexforth Großes zu verkünden:  
Die Verträge für die Gemeindewerke sind unterschieben
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…für eine Fortführung und Intensivierung der Partner-
schaft im Stromnetz der Gemeinde Schermbeck. In einer 
Sondersitzung hat der Rat der Gemeinde Schermbeck 
mit großer Mehrheit für die geplante Gründung einer 
gemeinsamen Stromnetzgesellschaft mit dem Energie-
unternehmen Westenergie gestimmt.

Darüber hinaus haben die Partner einen weitreichenden energie-
wirtschaftlichen Austausch vereinbart. Bürgermeister Mike Rex-
forth stellte gemeinsam mit dem Westenergie-Leiter der Region 
Rhein-Ruhr Gerd Mittich und Kommunalbetreuer Dirk Krämer die 
Inhalte der weiteren Zusammenarbeit vor. 

Austausch wird gestärkt

„Über die Weiterentwicklung der Partnerschaft hat die Gemein-
de Schermbeck die Möglichkeit, noch intensiver mit dem Energie-
unternehmen Westenergie sowie dem Verteilnetzbetreiber West-
netz zusammenzuarbeiten. Wir stärken den energietechnischen 
und politischen Austausch und können uns somit noch eingehen-
der in zukünftige Planungen und Entwicklungen des Stromge-

schehens unserer Gemeinde einbinden und mitentscheiden. Auf 
der Basis unserer bisherigen schon fruchtbaren und vertrauens-
vollen Arbeit freue ich mich schon jetzt auf die Fortführung mit 
neuen Projekten und Herausforderungen“, erklärt Bürgermeister 
Mike Rexforth.

Zusatzvereinbarung wurde unterschrieben

Die wesentlichen Eckpunkte der Kooperation werden in einer 
Zusatzvereinbarung zum Strom-Konzessionsvertrag festgehalten. 
Zu den Vereinbarungen der intensiven Zusammenarbeit gehört 
die Kommunikation der Partner im Bereich des Infrastruktur-
managements und eine frühzeitige Einbindung der Gemeinde in 
die Planung und Durchführung von baulichen Maßnahmen im 
Stromnetz. Auch die digitale Bereitstellung von Messwerten aus 
dem Stromnetz der Gemeinde gehört dazu. Außerdem steht die 
Gründung eines regelmäßig tagenden Energiebeirates an sowie 
regelmäßige Angebote für Fach- und Energietage in den Berei-
chen Elektromobilität, Ladeinfrastruktur, Energieeffizienzmaß-
nahmen und Fördermittelmöglichkeiten. 

51 Prozent für die Gemeinde

Eine zu gründende Stromnetzgesellschaft wird darüber hinaus 
die Eigentümerrolle am Stromnetz in der Gemeinde Schermbeck 
übernehmen und dieses an Westenergie verpachten. Wie bereits 
im Zusammenhang mit der Gründung der Gemeindewerke wird 
auch in diesem Fall die Gemeinde Schermbeck 51 Prozent der 
Unternehmensanteile halten. 

Ein zuverlässiger Partner

Gerd Mittich freut sich über die Entscheidung der Kommune und 
das entgegengebrachte Vertrauen: „Die Zustimmung zu unserem 

Angebot hat Win-Win Charakter. Sie zeigt, dass Westenergie ein 
kompetenter und zuverlässiger Partner der Gemeinde Scherm-
beck ist. Im Rahmen dieser strategischen Kooperation wird 
unsere Zusammenarbeit mit der Gemeinde weiter vertieft, das 
Stromnetz bedarfsgerecht ausgebaut und den Bürgern innova-
tive Energielösungen durch eine breite Produktpalette geboten. 
Damit gestalten wir gemeinsam die Energiewende.“
Der bestehende Stromkonzessionsvertrag ist bis zum Jahr 
2029 gültig. In der jetzt unterzeichneten Zusatzvereinbarung 
räumt Westenergie der Gemeinde Schermbeck das Recht ein, 
die Gründung der Stromnetzgesellschaft zum 1. Januar 2026 
zu beanspruchen. Gespräche, Planungen und eine strategische 
Partnerschaft gibt es allerdings schon jetzt. „Der Zeitraum bis 
Ende 2025 wird also schon jetzt sinnvoll genutzt“, erklärt Mike 
Rexforth. // ak

Langfristige Zusammenarbeit
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Die Gemeinde Schermbeck und das Energieunternehmen Westenergie 
stellen frühzeitig die Weichen… 

Wir sind gerne für Sie da: Mo.–Fr. 08.00–18.30 Uhr  |  Sa. 08.00–13.00 Uhr

Qualität und Frische – direkt vom Erzeuger!

www.hof-sluetter.de

GRILLPAKET 16 TEILE
4x Bauch, 4x Grillwurst

4x Kotelett, 4x Nackensteak
14,90 €

ANGEBOTE
jeden Dienstag
 Frikadelle   Stk. 1,00 €
jeden Donnerstag 
 Hähnchenkeule  Stk. 1,50 €
jeden Freitag
 Schweineschnitzel  Stk. 1,20 €
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Das Schermbecker Reisebüro I More Cruises GmbH liegt 
im Zentrum Schermbecks und somit in bester Lage für 
Gespräche über Reiseträume und Reiseziele für Nah- 
und Fernreisen zu den schönsten Plätzen der Welt. Ob 
Städte, Strände und ausgefallene Ziele: hier werden Sie 
von Experten beraten, die selbst schon viele Reiseziele 
nah und fern bereist haben und daher im Beratungsge-
spräch mehr einbringen können, als in den Katalogen 
der großen Reiseveranstalter zu finden ist. 

Coronavirus und Urlaub –  
geht das überhaupt?

Reisen war und ist nie verboten gewesen. Reisen ist sicherlich 
und mit Sicherheit möglich. Viele Gäste sind bereits in den Ziel-
gebieten weltweit und sprechen von wunderschönen Urlauben, 
sicheren Anreisen und guten Hygienekonzepten auf der Reise 

und vor Ort im Urlaub. Pauschalreisende sind durch eine EU-
Richtlinie ohnehin gut abgesichert. Wenn „außergewöhnliche, 
unvermeidbare Umstände“ auftreten, die die Reise erheblich 
beeinträchtigen und die bei der Buchung noch nicht absehbar 
waren, darf der Kunde kostenlos vom Vertrag zurücktreten. Eine 
Reisewarnung des Auswärtigen Amtes wäre beispielsweise ein 
Indiz für diese außergewöhnlichen Umstände. Auch wenn der 
Veranstalter die Reise absagt, gibt es das Geld zurück. Außerdem 
besteht bei Pauschalreisen ein Insolvenzschutz: Sollte der Veran-
stalter in der Corona-Krise Bankrott gehen, sind schon geleistete 
Zahlungen abgesichert.

Neu im Team in der Mittelstraße

Die Crew des Schermbecker Reisebüro I More Cruises GmbH 
freut sich, eine neue Kollegin im Team begrüßen zu dürfen. And-
rea Schriewer macht seit Mai 2021 im Schermbecker Reisebüro 

„in der Mitte der Mittelstrasse“ aus Reiseträumen Traumreisen. 
Ihr ist Schermbeck nicht neu, arbeitete Sie schon die vergange-
nen acht Jahre im Reisebüro „Reiseoase“ in Schermbeck, vis a 
vis der katholischen Kirche. 

„Seit 21 Jahren, nach meiner Babypause, arbeite ich in meinem 
Traumberuf mit viel Freude und Enthusiasmus. Ich liebe es zu 
reisen und auch in Zukunft weiter die Welt zu entdecken“, weiß 
Andrea Schriewer zu berichten. „Als begeisterte Sportlerin ste-
hen bei mir besonders Rad- und Wanderreisen sowie Skireisen 
an erster Stelle. Wandern auf Mallorca, Teneriffa oder auf der 
Blumeninsel Madeira sind besondere Erlebnisse. Gerne bin ich 
auch mit den Schiffen von AIDA und TUI Cruises unterwegs, um 
das Mittelmeer, die Ostsee, Nordsee und die Metropolen auf Aus-
flügen vom Schiff aus zu erkunden.“

Mein Aktiv-Tipp: 

„Wandern in den schönen Landschaften der Ferieninsel Mallorca: 
Das ursprüngliche Mallorca mit seinen stillen Dörfern, Küsten-
pfaden und Orangenhainen gehört den Wanderern. Nur denjeni-
gen, die die mediterrane Perle zu Fuß erkunden, enthüllt sie ihren 
ganzen Landschaftszauber und zeigt sich – je nach Jahreszeit 
– in immer neuen Farben. Abwechslungsreich und immer aus-
sichtsreich sind die meist einfachen Routen auf dieser Wander-
studienreise. Unterwegs picknicken Sie mit Blick aufs Mittelmeer 
und lassen sich auf einer Finca mit regionalen Köstlichkeiten ver-
wöhnen. Ihr Lager für eine Wanderwoche schlagen Sie in Mal-
lorcas Genießerecke an der Südwestküste in einem gemütlichen, 
familiären Hotel direkt am Meer auf – perfekt zum Entspannen 
nach erlebnisreichen Tagen“, erklärt die Reiseexpertin.

In der ganzen Welt zuhause

„Ich bin Ihr Reiseexperte für die ganze Familie, habe ich doch 
schon mit meiner eigenen Familie viele entspannte Urlaube in 
Clubs und Familienhotels in Griechenland, der Türkei, Bulgarien, 
Ägypten oder auf den Kanarischen Inseln verlebt. Natürlich profi-
tieren unsere Kunden von meinem über viele Jahre aufgebauten 
Wissen und ich habe immer den einen oder anderen Geheimtipp 
für sie.

Mit großer Leidenschaft berate ich Sie vom ersten Urlaubstraum 
bis zur Rückkehr. Ich mache aus Reiseträumen Traumreisen!

Im Schermbecker Reisebüro mache ich das, was ich am besten 
kann – Urlaub! Lassen Sie sich beraten und erfahren Sie aus ers-
ter Hand über die Welt des Reisens. Ihr nächster Urlaub beginnt 
direkt in Schermbeck! Gerne berate ich Sie in diesen besonderen 
Zeiten von 9.30 bis 17 Uhr oder nach Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer (02853) 6042660“, betont Andrea Schriewer.

Willkommen an Bord!
Neues Crew-Mitglied im Schermbecker Reisebüro
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Das neue Corona-Testzentrum der Burg-Apotheke in Ko-
operation mit den Schermbecker Reisebüro hat vor we-
nigen Wochen erfolgreich seine Arbeit im Ortskern auf-
genommen. Bereits jetzt ist es für Ute Hecht-Neuhaus 
von der Burg-Apotheke und Katrin Herbrechter vom 
Schermbecker Reisebüro an der Zeit „Danke“ zu sagen. 
Dafür, dass es täglich so reibungslos läuft und dass die 
Bürger die Tests so großartig annehmen. 

Ende Mai wurde eine Geldspende in Höhe von 500 Euro an die 
Einrichtungsleiterin Birgit Förster und die Bewohner vom Haus 
Kilian überreicht. Das Haus Kilian ist ein Wohnheim für Menschen 
mit Behinderungen in zentraler Wohnlage direkt in Schermbeck. 
Hier wird erwachsenen Menschen mit einer geistigen Behinde-
rung und weiteren Beeinträchtigungen die Möglichkeit gegeben, 
in überschaubaren Wohneinheiten zu leben und ein Zuhause zu 
finden. Im Haus Kilian steht der Mensch mit seinen Fähigkeiten 
und Ressourcen im Mittelpunkt. Für die individuelle Lebensge-
staltung und Entfaltung eines persönlichen Lebensstils wird hier 
Schutz und Geborgenheit vermittelt. Die Mitarbeiter haben es 
sich zum Ziel gemacht, die Bewohner dahingehend zu fördern 
und zu begleiten, ein möglichst selbstbestimmtes und eigen-
ständiges Leben zu führen. Zu einem solchen Angebot gehören 
selbstverständlich auch Ausflüge und anderweitige Freizeitge-
staltungen. „Wir wissen noch nicht ganz genau, wofür die Spen-

de im Endeffekt genutzt wird, aber sicherlich wird es auf eine 
Urlaubsmaßnahme oder einen Ausflug hinauslaufen“, erklärt 
Einrichtungsleiterin Birgit Förster. „Wir müssen jetzt abwarten, 
wann genau die Auflagen hinsichtlich Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen gelockert werden. Im vergangenen Jahr musste na-
türlich einiges reduziert werden. Da freut sich jeder einzelne auf 
ein wenig Abwechslung.“

Den beiden Unternehmen auf der Mittelstraße war es eine Her-
zensangelegenheit, den Schermbecker Bürgern etwas zurückzu-
geben. Von der kalkulierten Einstiegsinvestition ist genau dieser 
Betrag übriggeblieben. „Wir freuen uns, dass wir in der Pan-
demie die Möglichkeit haben zu helfen und unsere Heimat ein 
kleines bisschen sicherer und lebenswerter zu machen“, betont 
Katrin Herbrechter vom Schermbecker Reisebüro.“
 
Die Burg-Apotheke und das Schermbecker Reisebüro betreiben 
ein offizielles Testzentrum im Kreis Wesel. Jeder Bürger darf sich 
testen lassen. Alle Tests sind kostenfrei. Termine können bequem 
und kontaktlos online unter www.schermbecker-reisebuero.
de vereinbart werden. Übrigens bieten das Schermbecker Reise-
büro und die Burg-Apotheke auch die Testmöglichkeit am Sams-
tag an. So steht dem Wochenendeinkauf und dem Gaststätten-
besuch nichts mehr im Wege. // ak

Geldspende an das Haus Kilian
Das Corona-Testzentrum „in der Mitte der Mittelstraße“ läuft mit großem Erfolg –  

Nun wurde dem Haus Kilian eine Geldspende übergeben

ANZEIGE

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
heute teile ich zum ersten Mal meine Gedanken mit Ihnen. Es war 
eine lange Reise hierher. Doch heute werde ich mich vorstellen. 
Lange Zeit dachte ich, das Glück würde irgendwo anders auf der 
Welt auf mich warten. Nun bin ich ein Teil der LebensArt und könn-
te glücklicher nicht sein.
Ich absolvierte ein FSJ in Südafrika, studierte „irgendwas mit 
Medien“ in Köln und schnupperte in die Tourismusbranche Thai-
lands hinein. Danach zog ich wieder zurück in die Heimat Kirch-
hellen und machte meinen Master an der Folkwang Universität 
der Künste. Anschließend war ich für einige Zeit als selbstständige 
Fotografin in Düsseldorf tätig. Während der gesamten Zeit habe 
ich journalistisch gearbeitet. Die Auslandsaufenthalte habe ich auf 
Blogs festgehalten, für die Redaktion meiner Universität filmische 
Reportagen gedreht und auf einigen Veranstaltungen live Bericht 
erstattet. Wenn man hört „irgendwas mit Medien“ ist das nicht 
nur ein Klischee. Die Branche ist weit gefächert und ich habe lange 
gebraucht, um zu wissen, was ich möchte. Von reiner Fotografie, 
eigenen Fotoausstellungen über Grafikdesign, Marketingplänen 
und Musikvideos drehen, habe ich alles ausprobiert. 

Redakteurin? Das klingt doch erstrebenswert. Und über all die Orte 
und Veranstaltungen berichten, die ich schon mein ganzes Leben 
lang kennen und lieben gelernt habe? Jackpot. Das Leben auf dem 
Dorf entschleunigt, die Hektik des Großstadtalltags lasse ich nur zu 
gerne hinter mir. Jetzt sitze ich an meinem Schreibtisch und blicke 
auf weite Felder. Hier inmitten der Natur fällt es einem leicht, sich 
inspiriert zu fühlen. Ich freue mich Sie kennen zu lernen, mit Ihren 
Unternehmen zu sprechen, auf Pressetermine zu gehen und die Fest-
lichkeiten zu erleben. Sicherlich werden viele schöne Gespräche und 
gemeinsame Stunden folgen. Wir alle sollten hoffnungsvoll nach vor-
ne blicken, dass die Pandemie eines Tages vorbei sein möge. Und bis 
dahin tuen wir unser Bestes. Ich blicke mit Zuversicht in die Zukunft, 
denn ich bin endlich angekommen. Als geborene Kirchhellenerin ist 
es mir eine besondere Freude für Sie in der Umgebung meiner Hei-
mat unterwegs zu sein und Ihnen spannende Geschichten aus Glad-
beck, Schermbeck und Kirchhellen zu erzählen. Bis dahin bleiben Sie 
gesund und genießen den Beginn des Sommers. Mit ein bisschen 
Sonne im Gesicht lässt sich schließlich alles besser ertragen. Machen 
Sie es gut und bis zum nächsten Mal!
Ihre Valerie Misz // vm

Zuwachs in der Redaktion
Die anonyme Redaktion? Nicht bei uns! Unser Motto lautet  

„Von Menschen für Menschen“ – Wir teilen mit Ihnen unsere  
Gedanken zu aktuellen Themen
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Valerie Misz
Redakteurin

KOLUMNE // 19

Hallenbuchung und -abo: Thorsten Polnik (E-Mail: thorsten.polnik@blau-gelb-eigen.de)
Tennistraining:  Anton Radev (Tel. 0172-28 52 215)

• Spielen wie auf Asche
• Attraktive Abos
• Freundliche Gastronomie

Einfach online buchen unter 
www.blau-gelb-eigen.de 

REDAKTION
– MEINUNG DER –
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Original italienisches Eis, frischer Kuchen, leckere Waf-
feln und ein reichhaltiges Frühstück gibt es ab sofort im 
neuen Eiscafé direkt am Rathaus. Nach einem schmerz-
lichen Abschied von Ännekens Tenne stand das Laden-
lokal seit vielen Monaten leer. Doch jetzt – pünktlich 
zu den ersten Sommertagen und den Öffnungsmöglich-
keiten der Gastronomie – heißt Sie das Team mit den 
italienischen Köstlichkeiten herzlich willkommen.

 „Eigentlich sollte das Café schon längst eröffnet sein, aber we-
gen Corona hat sich alles verzögert. Außerdem waren wegen des 
langen Leerstandes auch einige Formalitäten, zum Beispiel eine 
neue Nutzungsänderung zu beantragen“, berichtet Guiseppe, 
dessen Sohn das neue Lokal leitet und der lediglich durch seinen 
Vornamen bei den Schermbeckern bekannt sein möchte. „Ein-

fach Guiseppe reicht.“ Allein daran merkt man, dass hier beson-
ders viel Wert auf italienische Herzlichkeit gelegt wird. 

Aufwendige Arbeiten für eine tolle  
Atmosphäre

Der gesamte Innenraum wurde hier in ehemals Ännekens Ten-
ne saniert und umgestaltet. Von der Elektrik über verschiedene 
Renovierungsarbeiten bis hin zu einer komplett neuen Innen-
ausstattung glänzt das Lokal in einem völlig neuen Ambiente. 
Lediglich kleinere Akzente erinnern noch an die ehemalige Aus-
stattung. Denn verschiedene Holzträger und die Treppe im Innen-
raum stehen unter Denkmalschutz und mussten erhalten bleiben 
– was allerdings keinesfalls der modern-rustikalen Atmosphäre 

schadet. Guiseppe betont, dass die Zusammenarbeit mit den 
Ämtern sehr unkompliziert gewesen sei. 

Die Theke befindet sich im früheren Gastraum. Die Mauer zur 
Küche wurde herausgebrochen, sodass in dem Bereich der frü-
heren Küche und der ehemaligen Theke Platz für 20 Personen 
geschaffen wurde. Der Haupteingang wurde an den ehemaligen 
Seiteneingang verlegt. Draußen sollen 30 Tische aufgestellt wer-
den, 10 davon am Brunnen, der übrigens für den Namen des 
Eiscafés Pate steht, berichtet Stefano Giampaolo, der junge In-
haber der Gelateria. Denn der Brunnen heißt italienisch übersetzt 
„La Fontana“. Für den Winter ist die Fertigstellung einer kleinen 
Weinstube geplant, die im Obergeschoss untergebracht ist. Auch 
hier wird noch ein wenig umgebaut.

Vorfreude auf die Gäste

Auch die Espressomaschine funktioniert schon und der 18-jähri-
ge Stefano Giampaolo ist in freudiger Erwartung auf seine Gäs-
te. Seit einem Jahr lebt Stefano Giampaolo in Schermbeck und 
strahlt, als er von der schönen Gemeinde Schermbeck schwärmt. 

Sein Handwerk habe er in Gelsenkirchen gelernt. Um im Außen-
bereich auf Sonnenschirme verzichten zu können, wurde bereits 
eine vier Meter große Markise angebracht, die Schatten spendet 
und für eine wohlige Atmosphäre sorgt. 

Hohe Qualität für Genießer

Die Zutaten für das Eis werden direkt aus Italien angeliefert. Die 
Produkte stammen von der Firma Prodotti Stella, die das „Ge-
lato“ halbfertig liefert. Großen Wert legt der Lieferant Maurizio 
Paglianini dabei auf den Verzicht von Farbstoffen, Geschmacks-
verstärkern, Konservierungsstoffen und gehärteten Pflanzenfet-
ten wie Palmöl oder genetisch veränderten Zusatzstoffen. Den 
Kuchen und die Torten bezieht Stefano Giampaolo von einer 
Schermbecker Konditorei.

Vier fest angestellte Kräfte kümmern sich um das Wohl der Gäste 
und je nach Betrieb weitere Aushilfskräfte. Geöffnet hat das „La 
Fontana“ morgens von 9.30 Uhr bis abends 20 Uhr, wobei die 
Zeit je nach Publikumsbesuch auch an langen lauen Sommer-
abenden nach hinten verlängert werden kann. // ak

La Fontana öffnet seine Pforten
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Ein neues (Eis-)Café öffnet an der Mittelstraße in bester Lage –  
Aus „Ännekes Tenne“ wird nun „La Fontana“
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Steuern, Zahlen und Finanzen sind nicht Ihr Ding? Kein 
Problem, denn dafür gibt es ja Profis! Wenn auch Sie 
sich vor der alljährlichen Steuererklärung scheuen, 
gibt es eine neue Steuerberaterin: Laura Urban ist eine 
selbstständige Steuerberaterin für Privatpersonen, Un-
ternehmer und Neugründer, die durch maßgeschneider-
te Lösungen Probleme im Handumdrehen löst.

Die 26-jährige Kirchhellenerin hat ein duales Studium zur Dip-
lom-Finanzwirtin absolviert und hat nun den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt. Nachdem Sie vielerlei fundierte Erfahrungen 
im Finanzamt sammeln konnte, stellte sie fest, dass der Mensch 
bei ihrer Tätigkeit mehr in den Fokus gerückt werden soll. Indivi-
duelle Beratungen für verschiedenste Menschen und Charaktere 
stehen ab sofort im Mittelpunkt ihrer beruflichen Haupttätig-
keit. „Losgelöst von starren Strukturen mit direktem Kontakt zu 
den betroffenen Personen habe ich einfach die meiste Freude 
am Finanzwesen. Das persönliche Gespräch ist mir immer lie-
ber“, erklärt Laura Urban. „Auch wenn ich für eine Beratung per 
Skype oder Zoom durch die fortschreitende Digitalisierung und 
die Infektionslage der vergangenen Monate offen bin, ist vie-
len Mandanten die klassische Zusammenarbeit lieber. In einem 
persönlichen Erstgespräch möchte ich die Menschen gerne von 
meiner Art und Kompetenz überzeugen und die steuerliche Situ-
ation meines Gegenübers näher kennenlernen. Denn eine gute 

Beratung basiert in erster Linie auf Vertrauen und der Berück-
sichtigung individueller Bedürfnisse.“  
Sie sind Arbeitnehmer, Rentner, Vermieter oder Kapitalanleger? 

„Gerne unterstütze ich Sie in allen steuerlichen Belangen – zum 
Beispiel bei Ihrer jährlichen Einkommensteuererklärung, der Prü-
fung von Steuerbescheiden oder bei der Kommunikation mit dem 
Finanzamt“, erklärt die Finanzfachwirtin. 

Sie führen ein Einzelunternehmen, sind Gesellschafter einer Per-
sonen- oder Kapitalgesellschaft oder sind als Freiberufler tätig?
„Ich berate Sie bei steuerlichen und betriebswirtschaftlichen 
Themen, damit Sie sich auf die erfolgreiche Führung Ihres Unter-
nehmens konzentrieren können. Darüber hinaus übernehme ich 
Ihre Buchführung, die Erstellung der Jahresabschlüsse und werde 
mit Ihnen gemeinsam bei Bedarf Ihre Geschäftsprozesse struktu-
rieren und optimieren“, betont die 26-Jährige. 

Ihnen wird schon nur beim Lesen all dieser Begrifflichkeiten 
schwindelig? Damit stehen Sie keineswegs alleine da. Bei Fragen 
und für weitere Information besuchen Sie ganz einfach die Web-
site www.urban-taxes.de oder informieren sich telefonisch 
unter der (02041) 7725212. Die Steuerberatung Laura Urban 
hat ihren Sitz in Bottrop auf der Kirchhellener Straße 8, außer-
dem können Sie Termine für einen Hausbesuch vereinbaren. 
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Maßgeschneiderte Lösungen…
…für Ihre individuelle Situation – Steuerberaterin und Diplom-Finanzwirtin Laura Urban  

unterstützt sie in sämtlichen Steuerfragen
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Die Glücksfee hat es gut gemeint mit Marita Ridder. Die 
Gewinnsparerin der Volksbank Schermbeck hat ein VW 
ID.3 Elektroauto gewonnen, das jetzt übergeben wurde. 
Das Fahrzeug überzeugt mit exklusivem Design, hoch-
wertiger Ausstattung und alltagstauglichen Reichwei-
ten von bis zu 400 km. So kann sich Marita Ridder auf 
innovativen und gleichzeitig umweltfreundlichen Fahr-
spaß freuen. 

Mit ihrem Gewinn ist Marita Ridder in guter Gesellschaft – in 
den letzten Monaten wurden beim Gewinnsparen der Volksbank 
Schermbeck neben den normalen monatlichen Geldgewinnen 
auch wertvolle Sachpreise wie zum Beispiel ein Heimkinosys-
tem von Panasonic oder ein Weber Gasgrill gewonnen. Dass der 
Hauptgewinn in Höhe von 100.000 Euro im Frühjahr an einen 
Schermbecker Gewinnsparer übergeben werden konnte, war be-
sonders schön.

Das Gewinnsparen der Volksbanken ist die clevere Kombination 
aus Gewinnen, Sparen und Helfen. Von fünf Euro je Los spart der 
Teilnehmer 4 Euro an. Mit einem Euro nimmt er dann an den 
Monatsverlosungen teil. Monat für Monat haben Gewinnsparer 
im Jahr 2021 unter anderem die Chance auf 100.000 Euro oder 
eines von 8 VW ID.3 Elektroautos. Darüber hinaus werden in re-

gelmäßigen Zusatzziehungen weitere attraktive Gewinne verlost 
– und das ohne Extra-Einsatz für die Teilnehmer. 

Das Beste: Die Region gehört immer zu den Gewinnern! Denn 
25 Prozent des Spieleinsatzes werden wieder ausgeschüttet. So 
flossen im letzten Jahr rund 70.000 Euro in regional tätige so-
ziale und gemeinnützige Einrichtungen in Schermbeck und Um-
gebung. Davon profitierten Projekte aus den unterschiedlichsten 
Bereichen. Zum Beispiel freute sich der Schützenverein Damm 
über einen neuen Defibrillator oder für den Frauenchor Piano-
forte wurde der Kauf eines neuem E-Pianos ermöglicht.

„Wir sind begeistert, welches breite Spektrum unsere Vereine ab-
decken. Das ist ein großes Stück Lebensqualität, das uns hier vor 
Ort hilft. Wenn es diese vielfältigen Vereinsaktivitäten nicht mehr 
gäbe, wäre unsere Region deutlich weniger lebenswert. Deshalb 
unterstützen wir hier großzügig und seit Jahren“, betont Bank-
vorstand Rainer Schwarz und gibt den Tipp: „Spielen Sie direkt 
zehn Lose jeden Monat. Damit gehören Sie garantiert zu den 
Gewinnern.“ 

Weitere Informationen zum Gewinnsparen finden Sie auf der 
Homepage unter www.vb-schermbeck.de/gewinnsparen.
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Glückliche Gewinnerin
Der Sonderpreis geht nach Schermbeck – Marita Ridder hat beim Gewinnsparen  

der Volksbank Schermbeck ein VW ID.3 Elektroauto gewonnen

PR-TEXT
PR-TEXT

Marita Ridder bei der Gewinnübergabe durch Marketingleiter 
Wolfgang Lensing (l.) und Markus Fasselt (Autohaus Fasselt)
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Das Mazda Autohaus Rottmann zeichnet sich durch sei-
nen herausragenden Service, die Kundenfreundlichkeit 
und seine Markenperformance aus. Zum vierten Mal 
wird das Autohaus deshalb mit dem „Dealer Excellence 
Award“ ausgezeichnet.

Bei dieser besonderen Auszeichnung geht es um die Kundenzu-
friedenheit rund um die Themen Service und Vertrieb der Mazda 
Vertriebspartner. Die Mazda Kunden wurden für die Abstimmung 
kontaktiert und befragt, wie zufrieden sie mit der Beratung des 
Vertriebspartners waren, ob sich an alle Protokolle gehalten und 
das Service-Angebot ausreichend detailliert vorgestellt wurde. 
„Darauf arbeiten wir ein ganzes Jahr hin. Diese Auszeichnung 
ist keine Momentaufnahme. Schön ist, dass die Bewertung von 
den Kunden selbst kommt. Da ist man natürlich stolz, dass wir in 
Sachen Kundenzufriedenheit so gut abschneiden und uns sogar 
einen Platz auf dem Treppchen sichern konnten“, betont Frank 

Chmill, Verkaufsberater im Kirchhellener Autohaus Rottmann. 
Aufgrund der aktuellen Pandemie wurde die Preisverleihung der 
Jahre 2020 und 2021 kombiniert. Bereits drei Dealer Excellence 
Awards darf das Team des Autohauses Rottmann ihr Eigen nen-
nen, der vierte Pokal kann nun in nächster Zukunft überreicht 
werden. Im vergangenen Jahr durften die Geschäftsführer des 
Autohauses Rottmann Klaus Dehne und Marc Rottmann den 
Preis für das Jahr 2019 von Mazda-Motors-Chef in Deutschland 
Bernhard Kaplan höchstpersönlich stellvertretend für das gesam-
te Team annehmen. „Das war schon eine Ehre, denn das war der 
erste Termin, den Bernhard Kaplan überhaupt wieder außerhalb 
seines Büros wahrgenommen hat. Seine Arbeit und Mühen für 
ein Jahr honoriert zu bekommen, ist dann schon immer wieder 
etwas Besonderes. Aus diesem Grund möchten wir auch ganz be-
sonders unseren Kunden in diesen Zeiten für ihre Treue und das 
Vertrauen danken“, erklärt Prokurist Dirk van den Woldenberg.
 

Besondere Frühjahrs-Aktionen  
im Autohaus Rottmann

Neben einer großen Auswahl an Vorführwagen zu Aktionspreisen 
gibt es im Monat Mai noch einige weitere Angebote zu entde-
cken. „Besonders beliebt sind aktuell natürlich unsere Fahrrad-
heckträger und Anhängerkupplungen für die Anbringung von 
mehreren Rädern. Viele sind momentan mit Fahrrädern unter-
wegs, um dann noch alternative Strecken zu testen, bieten sich 

unsere Transportmöglichkeiten für Mazda-Modelle hervorragend 
an“, erklärt Dirk van den Woldenberg. Eine Anhängerkupplung 
inklusive Einbau gibt es hier im Mai nämlich schon ab 899 Euro. 
„Außerdem sind viele der Advanced Sondermodelle in unserem 
Showroom ausgestellt. Ab sofort können Sie diese auch wieder 
hier vor Ort mit einem Termin besichtigen. Ein Blick lohnt sich.“

Besuchen Sie jetzt den Preisträger des Dealer Excellence Awards 
auf der Raiffeisenstraße 9. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Autohaus Rottmann wird ausgezeichnet
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In Deutschland gibt es rund 400 Mazda-Händler – 
und in Kirchhellen ist einer der besten von ihnen

PR-TEXT
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Plakate im Stadtkern zeigen die Throngemeinschaften, Schützen, 
Vereine oder Gruppen. Die Kilian-Schützengilde Schermbeck lud 
Ende Mai alle Mitglieder zum Fototermin am Schermbecker Eh-
renmal ein. Am 29. Mai konnten sich die Throngemeinschaften, 
Schützen, Vereine oder Gruppen fotografieren lassen. Die Bilder 
werden dann zum Schützenfest unter dem Motto #wirsindkili-
an veröffentlicht. Schützenbrüder und -schwestern, die gerne an 
der Aktion teilnehmen wollen, aber beim Fototermin verhindert 
waren, können ihr Kiliansfoto direkt per E-Mail an info@kilian-
schuetzengilde.de senden.
„Vielleicht ist das ein Selfie aus dem Festumzug oder ein 
Schnappschuss von der Vogelrute“, erläutert Ralf Daunheimer, 
Präsident der Schermbecker Schützen die Idee. „Auch wenn es 
wohl keinen großen Festumzug geben wird, wollen wir im Stadt-
kern präsent sein. Überall sollen Plakate mit den Bildern unserer 
Schützen zu sehen sein. Unser Kiliansfest findet ja nicht nur im 
Zelt, sondern vor allem in den Köpfen und Herzen der Scherm-
becker statt“, erklärt Ralf Daunheimer weiter. // Abb. 1)

Der Aufsichtsrat der Volksbank Schermbeck hat die Weichen für 
die Zukunft gestellt und den 37-jährigen Stefan Korte zum 1. 
Januar 2022 als stellvertretendes Vorstandsmitglied berufen.
Damit bleibe ausreichend Zeit für Einarbeitung und Weiterent-
wicklung der selbstständigen Volksbank Schermbeck, erklärt der 
Aufsichtsratsvorsitzende Eduard Kolkmann. Der jetzige Markt-
vorstand Rainer Schwarz werde sich Ende 2023 in den Ruhe-
stand verabschieden. Im Anschluss daran werden Stefan Korte 
und Norbert Scholtholt den zweiköpfigen Vorstand der Scherm-
becker Genossenschaftsbank bilden.
Stefan Korte lebt mit seiner Familie in Haltern. Nach seiner Aus-
bildung zum Bankkaufmann bei der damaligen Volksbank Haltern 
war er mehrere Jahre in der Privatkundenberatung tätig. Nach 
einem nebenberuflichen Studium, das er mit dem Master in Ban-
king and Finance abschloss, wechselte Stefan Korte in die Firmen-
kundenberatung. Seit 2013 ist er Bereichsleiter für das gesamte 
Kreditgeschäft der Bank und Vertreter des Vorstandes Markt. „Ich 
glaube an die selbstständige Ortsbank und bin fest davon über-
zeugt, dass dies der richtige Weg ist“, betont der dreifache Vater, 
der sich auf die neuen Aufgaben sehr freut. // Abb. 2)

Die Mitglieder des SV Schermbeck haben mit ihrer Teilnahme an 
der Aktion der Lebensmittelkette REWE „Scheine für Vereine“ so 
zahlreich Scheine für ihren Verein erworben, dass die Abteilungs-
leiter der vier Abteilungen des SV Schermbeck einvernehmlich 
entschieden, die Scheine für ein Medion-Partysoundsystem, ein 
MEDION-Tablet, eine professionelle Turnier-Dartscheibe und einen 
Profi-Turnierkicker zu verwenden. Diese Gegenstände sollen zu ei-
nem späteren Zeitpunkt im Raum Schermbeck versteigert werden.
Der erzielte Erlös soll in einer gemeinsamen Veranstaltung al-
ler Abteilungen im Spätherbst 2021 zugutekommen. Zurzeit ist 

geplant, in der zweiten Hälfte im September 2021 oder in der 
ersten Oktoberhälfte 2021 ein Sportfest im Freien zu veranstal-
ten und mit einer gemeinsamen Feier im Freien die Veranstaltung 
ausklingen zu lassen. Ob hierzu die Möglichkeit bestehen wird, 
kann zurzeit nicht abgeschätzt werden.
In der Zeit vom 15. Mai 2021 bis zum 15.06.2021 können unter 
www.svschermbeck-handball.de/auktion Gebote für die Gegen-
stände abgebeben werden. Für die zweite Junihälfte ist die Über-
gabe der Gegenstände an die Höchstbietenden vorgesehen.

Kurz & Knapp
FOTOAKTION DER KILIAN-SCHÜTZEN-
GILDE SCHERMBECK

SV SCHERMBECK IM „SOTHEBYS“ – FIEBER 

VOLKSBANK SCHERMBECK STELLT 
SICH FÜR DIE ZUKUNFT AUF
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AKTIONEN IM JUNI!

 
WEITERE MAZDA 2 / CX-3 / MX-5 /  
MX-30-AD’VANTAGE SONDERMODELL  
VORRÄTIG   

MAZDA 2 TAGESZULASSUNGEN AB 14.790 €  

KLIMAANLAGENSCHECK  
INKL. BEFÜLLUNG: 139 €

ANHÄNGERKUPPLUNG-AKTION AB 899 € 
INKL EINBAU



Sie brauchen neue Inspirationen für kreative Fleischma-
rinaden, Salate und andere Grillrezepte? Kein Problem! 
Wir haben da etwa für Sie. 

Köstliche Spare Ribs vom Grill

Zutaten (für 4 Portionen)
4 kg Schweinerippchen
350 ml Tomatenketchup
2 TL scharfer Meerrettich
2 TL Worcestersauce
20 Tropfen Tabasco
1 Prise Cayennepfeffer
2 TL Selleriesalz
3 Knoblauchzehen
1 TL Zwiebelpulver
2 Flaschen dunkles Bier
Grillgewürz

Zubereitung
Eine Sauce aus Ketchup, Meerrettich, Worcestersauce, Tabasco, 
Cayennepfeffer, Selleriesalz, den Knoblauchzehen und dem Zwie-
belpulver anrühren. Eine Flasche Bier zufügen und alles glatt-
rühren. In einen Topf geben und ungefähr 20 Minuten unter viel 
Rühren leicht köcheln lassen. Die Rippchen in Portionen schnei-
den und in einer Mischung aus Salzwasser und dem restlichen 
Bier ungefähr 20 Minuten vorkochen. 

Die gekochten Rippchen mit Grillgewürz einreiben und beidseitig 
jeweils zehn Minuten auf dem Holzkohlegrill grillen, bis sie schön 
braun sind. Zum Schluss mit der hergestellten Sauce bestreichen 
und noch so lange grillen, bis diese fest geworden ist. Danach 
können die Spare Ribs sofort serviert werden.
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Zeit zum Angrillen!
An den Grill, fertig, los – Der Regen verzieht sich und wir können uns endlich  

unserer Lieblingsbeschäftigung widmen

Klassische Grillfackeln

Zutaten (für 6 Portionen)
12 kleine Schweinebauch
2 TL Paprikapulver edelsüß
2 TL Paprikapulver rosenscharf
1 TL Knoblauchpulver
1 TL Zwiebelpulver
1 TL Rosmarin
1 TL Kreuzkümmel
2 TL brauner Zucker
2 TL Salz
2 TL Pfeffer
12 Grillspieße aus Holz
Öl

Zubereitung
Legen Sie zuerst die Grillspieße in Wasser ein, damit sie später 
nicht anbrennen. Gehen Sie dann sicher, dass sich am Bauch-
fleisch kein Knorpel befindet. Vermengen Sie die trockenen Zu-
taten und legen das Bauchfleisch in eine Schüssel. Begießen Sie 
das Fleisch mit ein wenig Öl, fügen die Gewürzmischung hinzu 
und kneten das Ganze dann für einige Minuten sorgfältig durch. 
Für die Form der Grillfackel stecken Sie eine Schweinebauch-
Scheibe vorsichtig auf einen Holzspieß, ziehen das Ende nach 
unten und wickeln das Fleisch dann längs um das Stäbchen. Am 
Schluss stechen Sie dann das andere Ende ebenfalls durch. Wie-
derholen Sie diesen Vorgang mit allen Fleischstücken. 
Legen Sie die Grillfackeln dann auf eine Stelle am Grill, die nur 
etwa 200 Grad heiß wird. In diesem Bereich grillen Sie das 
Fleisch für etwa 15 Minuten. Ziehen Sie das Fleisch dann auf den 
heißen Bereich des Grills und lassen die Seiten kross anrösten. 

GENUSS // 2928 // GENUSS

„Ich habe morgens in
Narkose spezielle 
Sofortimplantate

bekommen und die
Praxis nachmittags 

mit festen Zähnen 
verlassen.“

DR. SCHLOTMANN  | MO-FR 7-21 UHR | SA 7-15 UHR |  T: 02362/6099331 | WWW.DR-SCHLOTMANN.DE

C Q   R B G KN S L @ M M
GESUNDE, SCHÖNE ZÄHNE - EIN LEBEN LANG

Mit der Handykamera 
scannen und mehr über

das Konzept „Feste Zähne 
an einem Tag“erfahren!

VIRTUELLER INFO-ABEND AM 30.6 UM 19 UHR - KOSTENLOS ANMELDEN UNTER 02362/6099331
Sie möchten wieder sorglos essen, lachen und sprechen können mit festen Zähnen? Wir schenken Ihnen diese Lebensqualität zurück. Das beson-
dere All-on-4 Konzept macht eine Sofortimplantation und Sofortversorgung an einem einzigen Tag möglich! Es ist ideal für Patienten, die einen 

langwierigen Knochenaufbau vermeiden möchten und bietet Ihnen eine festsitzende Versorgung, die sofort belastet werden kann.

Horst Thiemann,  64

ANZEIGE
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Spargel-Brot-Salat [Tipp]

Zutaten (für 2 Portionen)
100 g Ciabatta-Brot
1 Knoblauchzehe
300 g grüner Spargel
250 g Cherrytomaten
3 EL Himbeeressig
½ TL Zucker
6 EL Olivenöl
Ca. 15 Blätter Basilikum
50 g Parmesan
Salz und Pfeffer

Zubereitung
Das Brot in sehr dünne Scheiben schneiden. Auf einen Rost legen 
und im heißen Ofen bei 200 Grad Umluft auf der mittleren Schie-
ne wenige Minuten hellbraun rösten. Die Knoblauchzehe halbie-
ren und die Brotscheiben mit den Schnittflächen des Knoblauchs 
nach dem Rösten einreiben.

Spargel waschen, im unteren Bereich schälen und die Enden 
abschneiden. Die Spargelstangen schneiden Sie dann schräg in 
etwa drei Zentimeter lange Stücke. Spargel in reichlich kochen-
dem Salzwasser rund drei Minuten leicht bissfest garen, abgie-
ßen und mit kaltem Wasser abschrecken. Die Tomaten waschen 
und halbieren. Essig mit drei bis vier Esslöffel Wasser, Salz, Pfeffer 

und Zucker verrühren. Öl nach und nach unterrühren. Danach 
können Sie die Basilikumblätter grob zupfen.

Spargel, Tomaten, Brot und Basilikum mit dem Dressing mischen 
und kurz ziehen lassen. Parmesan mit einem Sparschälmesser in 
Späne schneiden. Spargel-Brotsalat mit Parmesan bestreut ser-
vieren.

Knoblauchcreme

Zutaten (für 8 Portionen)
250 g Speisequark
250 g Crème fraîche
250 g Mayonnaise
7 Zehen Knoblauch
Salz und Pfeffer
1 TL Paprika edelsüß

Zubereitung
Quark, Creme fraîche und Mayonnaise gut verrühren. Den Knob-
lauch sehr fein hacken oder zerdrücken und mit den Gewürzen 
ebenfalls unterrühren.

Im Kühlschrank mindestens für zwei 4 Stunden ziehen lassen, 
denn dann entfaltet sich der Geschmack des Knoblauchs erst 
richtig. // ak

ab 250 m2

nur 2,49 €

Johann Heiming KG
Zur Reithalle 66 • 46286 Dorsten-Lembeck
Tel./Fax: 02369 – 9894 – 0/33

Heiming KG Wulfen
Burenkamp 17 – 23 • 46286 Dorsten-Wulfen
Tel./Fax: 02369 – 984840/8886

www.heiming-baustoffe.de

Haben Sie

  Pläne fürs 

Verschönern?

Wir sind gerne für Sie da: online, telefonisch oder bei uns im Markt!
auf alle

Dienstleistungen

(bis 11.06.2021)




